
VOLLEYBALL

Regionalliga, Männer: 
TV Rottenburg II – SV Fellbach II
(So 16 Uhr, Volksbank Arena in Rottenburg).
Landesliga, Männer: 
SV Fellbach III – VLW Stp-Ma Rottenburg IV
(Sa 16 Uhr, Gäuäckerhalle I in Fellbach).
Dritte Liga, Frauen: 
TSV Schmiden – TV Waldgirmes
(Sa 19.30 Uhr, Sporthalle I in Schmiden).
Württembergische Meisterschaft, 
Ü-37-Seniorinnen, in Schmiden
(So 11 Uhr, Sporthalle II in Schmiden). 

HANDBALL

Württemberg-Liga, Männer: 
SV Remshalden – TSV Schmiden
(Sa 19.30 Uhr, Stegwiesenhalle in Geradstetten).
Landesliga, Männer: 
SV Heilbronn am Leinbach – TV Oeffingen
(Sa 20 Uhr, Römerhalle in Heilbronn).
TV Großbottwar – TSV Schmiden II
(Sa 20 Uhr, Wunnensteinhalle in Großbottwar).
SV Fellbach – TSV Bönnigheim
(Sa 20 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
Bezirksliga, Männer: 
HSG Oberer Neckar – TV Oeffingen II
(Sa 20 Uhr, Flatow-Sporthalle in Wangen).
Bezirksklasse, Männer: 
SC Korb II – TSV Schmiden III
(So 16.20 Uhr, Ballspielhalle in Korb).
Kreisliga A, Männer: 
EK/SV Winnenden II – SV Fellbach II
(So 18 Uhr, Alfred-Kärcher-Halle in Winnenden).
Kreisliga B, Männer: 
TSF Welzheim II – TV Oeffingen III
(Sa 18 Uhr, Justinur-Kerner-Halle in Welzheim).
Kreisliga C, Männer: 
SV Fellbach III – HSK Urbach-Plüderhausen II
(Sa 18 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
Landesliga, Frauen: 
HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See – TSV Schmiden
(Sa 18.15 Uhr, E.-H.-K.-Gymnasium in Bad Cannstatt).
Bezirksliga, Frauen: 
SG Schorndorf II – SV Fellbach
(Sa 15 Uhr, Sporthalle Grauhalde in Schorndorf).
Bezirksklasse, Frauen: 
SG Welzheim-Kaisersbach – TV Oeffingen
(So 15 Uhr, Justinus-Kerner-Halle in Welzheim). 
Kreisliga A, Frauen: 
HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See II – TSV Schmiden II
(Sa 16.15 Uhr, E.-H.-K.-Gymnasium in Bad Cannstatt).
Württemberg-Oberliga, männliche A-Jugend: 
SV Kornwestheim – HSC Schmiden/Oeffingen
(Sa 14.45 Uhr, Sporthalle Ost in Kornwestheim).
SV Fellbach – Habo Bottwar
(Sa 16 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
Württemberg-Liga, männliche B-Jugend: 
SG Schozach-Bottwartal – SV Fellbach
(So 13.15 Uhr, Langhanshalle in Beilstein).
Bezirksliga, männliche D-Jugend: 
HSG Oberer Neckar – HSC Schmiden/Oeffingen
(So 11.30 Uhr, Flatow-Sporthalle in Wangen).

Bezirksliga, weibliche A-Jugend: 
Weilimdorf/Feuerbach – HSC Schmiden/Oeffingen
(So 10 Uhr, Hugo-Kunzi-Sporthalle in Feuerbach).
SV Fellbach – SG Weinstadt
(So 17 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
Bezirksliga, weibliche B-Jugend: 
SV Remshalden II – HSC Schmiden/Oeffingen
(Sa 15.45 Uhr, Stegwiesenhalle in Geradstetten).
SV Fellbach – VfL Waiblingen
(So 12.30 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
Bezirksliga, weibliche C-Jugend: 
Ca./Mü./Max-Eyth-See – HSC Schmiden/Oeffingen
So 14 Uhr, E.-H.-K.-Gymnasium in Bad Cannstatt).

BADMINTON

Württemberg-Liga:
TSV Gärtringen – SV Fellbach
(Sa 19 Uhr).
Verbandsliga:
BG Bietigheim/Kleiningersheim – SV Fellbach II
(Sa 15 Uhr).
TS Esslingen – SV Fellbach II
(Sa 19 Uhr).
Landesliga:
DJK Ludwigsburg – SV Fellbach III
(Sa 15 Uhr).
SV Kornwestheim – SV Fellbach III
(Sa 19 Uhr).

TISCHTENNIS

Bezirksliga, Männer: 
TSV G. A. Stuttgart – SV Fellbach
(So 14 Uhr).
Kreisliga B, Männer
TSV Schmiden II – VfR Birkmannsweiler V
(Sa 18.30 Uhr, Anne-Frank-Halle in Schmiden).
Kreisklasse A, Männer:
TV Oeffingen III – TV Stetten
(Sa 15 Uhr, Sporthalle II in Oeffingen).
TSV Schwaikheim – TSV Schmiden III
(Sa 18 Uhr).
Bezirksklasse, Jungen U18:
TV Murrhardt II – SV Fellbach
(Sa 12 Uhr).
Bezirksklasse, Jungen U13: 
TTV Großaspach – TV Oeffingen
(Sa 13 Uhr).
Bezirksklasse, Mädchen U18: 
TSB Schwäbisch Gmünd – TV Stetten
(Sa 13.30 Uhr).

FUSSBALL

Vorbereitungsspiele, Männer:
TSV Schmiden I – TV Zazenhausen
(Sa 13 Uhr).
TSV Schmiden II – SV Remshalden II
(Sa 14 Uhr).
SV Fellbach I – Sportfreunde Lauffen
(Sa 14.30 Uhr).
Spvgg Rommelshausen – SV Hoffeld

(Sa 14.30 Uhr).
TSC Kornwestheim – SV Fellbach II
(Sa 15 Uhr).
SV Allmersbach – TV Oeffingen
(So 15 Uhr).
TV Stetten – GFV Ermis Metanastis Stuttgart
(So 15 Uhr).
AC Azzurri Fellbach – Spvgg Rommelshausen
(So 15 Uhr).
Vorbereitungsspiel, Frauen:
1. Göppinger SV – Spvgg Rommelshausen
(So 11 Uhr).
Verbandshallenrunde, C-Juniorinnen, Zwischen-
runde mit der Spvgg Rommelshausen II
(So 14 Uhr, Sporthalle in Schrozberg).

BASKETBALL

Erste Regionalliga, Männer:
Rewe Aupperle Fellbach – TV Lich II
(So 17.30 Uhr, Gäuäckerhalle I in Fellbach).
Bezirksliga, Männer:
Baskets Freiberg – SV Fellbach II
(So 14.30 Uhr, Sportgebiet am Wasen in Freiberg).
Kreisliga A, Männer:
tus Stuttgart – SV Fellbach III
(So 19 Uhr, tus-Halle in Degerloch).

Landesliga, männliche U-20-Jugend:
TSV Malmsheim – SV Fellbach
(So 13 Uhr, Stadionsporthalle in Renningen).
Oberliga, männliche U-18-Jugend:
SV Fellbach – BB Ulm
(So 15 Uhr, Gäuäckerhalle I in Fellbach).
Landesliga, männliche U-16-Jugend:
BBC Stuttgart – SV Fellbach
(Sa 15 Uhr, Wolfbuschhalle in Weilimdorf).

BOWLING

Württemberg-Liga, Männer:
Achter Spieltag mit dem SV Fellbach
(So 10 Uhr, Bowling-Arena in Feuerbach).
Bezirksliga, Männer:
Siebter Spieltag mit dem SV Fellbach III
(So 10 Uhr, City-Bowling in Stuttgart).
Oberliga, Frauen:
Siebter Spieltag mit dem SV Fellbach
(So 10 Uhr, Dream-Bowl in Metzingen).

TENNIS

Staffelliga, Damen 30, Hallenrunde:
TSV Schmiden – TEV R. W. Fellbach
(Sa 17 Uhr).

TENNIS

Staffelliga, Damen 30, Hallenrunde:
TEV R. W. Fellbach – TC Oberkochen 1:5

Bezirksstaffel, Damen 40, Hallenrunde:
TB Beinstein – TEV R. W. Fellbach 3:3

„Das Kind hat sich immer ruhig verhalten“

D
ie Bogenschützen der SK Fellbach-
Schmiden, also Jana Exner, Philipp
Kühnle, Achim Beck, Jessica Häge-

le und eben Nicole sowie Kai Müller, sind
nach drei Jahren in der ersten Bundesliga
am vergangenen Samstag abgestiegen. Das
Team musste dabei anerkennen, dass die
Konkurrenten einfach besser waren und 
startet nun im Herbst in der zweiten Bun-
desliga. Für die Nicole und Kai Müller, die 
im vergangenen Jahr geheiratet haben, 
steht Ende März eine weitere Veränderung
an: Die beiden erwarten ihr erstes Kind.

Frau Müller, es soll in dieser Saison ein we-
nig unfair zugegangen sein, weil Sie zu zweit
geschossen haben …
Ja, Gegner und Zuschauer haben das beim
Blick auf meinen Bauch angemerkt. Aber
ich habe nie gewusst, ob die Leute mich är-
gern wollen, oder ob sie es einfach nur gut
finden; aber dann hätten sie ja einfach mal
sagen können: herzlichen Glückwunsch.
Aber das hat keiner gesagt. 

Also dann, herzlichen Glückwunsch! Leider
aber nicht im sportlichen Sinn, denn da hat
es Sie in diesem Jahr erwischt, das Team der
SK Fellbach-Schmiden muss zurück in die 
zweite Bundesliga. Woran lag’s?
Viel schief gelaufen ist eigentlich nicht am
Samstag beim finalen Wettkampf, weil wir
ja gut waren. Aber wenn wir in den Wett-
kämpfen zu Beginn der Saison eben nicht
so viele Punkte sammeln, dann hilft uns das
am Ende nicht.

Haben Sie sich zu sehr unter Druck gesetzt?
Nein, das glaube ich nicht. Wir haben das ge-
schossen, was wir schießen können. Und das
hat halt einfach nicht gereicht. Wir hatten
niemand im Team, der besonders super war,
aber auch keinen, der besonders schlecht
war. Wir haben auf unserem Niveau ge-
schossen, aber das war halt nicht gut genug. 
Druck haben wir dabei keinen verspürt.

Zum Saisonstart waren es drei Punkte, dann
vier, sechs, und am Samstag nochmal sechs. 
Ihre Trainerin Ulrike Gras hat das Niveau
der Liga in dieser Saison als sehr hoch be-
zeichnet. Können Sie das bestätigen?
Kai Müller: Auf jeden Fall. Das haben wir
gleich am ersten Wettkampftag gemerkt.

Können Sie auch mit der Bezeichnung „Fei-
erabendschützen“ leben, die Ulrike Gras für
Sie und Ihr Team verwendet hat? 
Nicole Müller: Ja, das trifft es. Die anderen
Teams sind zumeist mit Kaderathleten an-
getreten, die trainieren vier- bis fünfmal in
der Woche.

Dann hält sich die Enttäuschung über den
Abstieg aus der ersten Bundesliga bei Ihnen
in Grenzen? Schließlich war es ja auch ein
Erfolg, drei Jahre lang in der höchsten Liga
mitmischen zu können.
Nicole Müller: Die Enttäuschung darüber
ist schon da.

Aber jetzt schauen Sie ja auch auf ein freudi-
ges Ereignis, Ende März erwarten Sie ihr 
erstes Kind. Hat die Schwangerschaft die
Saison in irgendeiner Weise beeinflusst?
Nicole Müller: Nein. Das Kind hat sich im-
mer ruhig verhalten.
Kai Müller: Wir werden jetzt nur nicht zu 
den deutschen Meisterschaften fahren. 
Wir hatten uns ja qualifiziert, aber das wäre
doch recht knapp vor dem Geburtstermin.

Haben Sie sich schon überlegt, wie es sport-
lich weitergehen soll? 
Nicole Müller: Die Lust ist auf jeden Fall da,
weiterzumachen. Aber jetzt lassen wir erst-
mal das Kind kommen und den Sommer
vorbeigehen, und dann schauen wir weiter.
Kai Müller: Wir müssen auch mal schauen,
ob wir beide schießen können, oder ob viel-
leicht nur einer schießen wird.

Können Sie sich denn vorstellen, dass es mit
Ihrem Team wieder nach oben geht?
Kai Müller: Auf jeden Fall. Die SG Freiburg
ist im vergangenen Jahr auch abgestiegen
und kommt jetzt direkt wieder hoch. 

Dann ist der Unterschied von der zweiten in
die erste Bundesliga nicht so groß?
Nicole Müller: Groß nicht …
Kai Müller: Aber groß genug, dass wir in der
zweiten Liga wohl nicht mehr so schnell auf
die hinteren Plätze gedrückt werden kön-
nen.
Nicole Müller: Wir haben das damals 2011
gemerkt, als wir aufgestiegen waren, da ha-
ben wir immer auf den Deckel bekommen,
nur Niederlagen. In der zweiten Bundesliga
gewinnt man, und gewinnen ist immer
schöner. Da schießt man dann auch mit
mehr Freude, als wenn man seine Leistung
bringen muss, mehr als man kann. 

Was werden Sie später Ihrem Kind sagen, 
wenn es auch mal zum Bogensport möchte?
Nicole Müller: Jetzt muss das Kind ja erst-
mal kommen, muss alle Arme und Beine 
haben, muss erstmal stehen können, und
dann kann es sich es aussuchen.
Kai Müller: Vielleicht macht es auch was, 
womit man Geld verdienen kann. 
Nicole Müller: Ja, Golf oder so.
Kai Müller: Oder Tennis.

Das Gespräch führte Maximilian Hamm.

Interview Die Bogenschützen Nicole, 26, und Kai Müller, 27, von der SK Fellbach-Schmiden sprechen über den Abstieg nach drei Jahren in der 
ersten Bundesliga, den Leistungsunterschied zu den anderen Teams in dieser Saison und ihre baldige Zukunft zu dritt.

Nicole und Kai Müller freuen sich auf ihre Zukunft zu dritt. Foto: Maximilian Hamm

Sport-Termine

Mit vier Siegen zum Titel
Volleyball In vier Spielen haben die U-18-Volleyballerinnen der VSG Korb/Kernen 
am vergangenen Samstag bei den Bezirksmeisterschaften in Heidenheim nur einen
Satz abgegeben und sich damit den Titel gesichert. Das Erfolgsteam – hintere Reihe
von links: Trainer Oliver Kosch, Evelyn Wiener, Paulina Herzog, Lisa Kästner, Helen
Föll, Fiona Kratschmayr, Paula Diebel, Trainer Frank Rohde – vorn von links: Marie
Esposito, Alisa Kosch, Ella Rohde, Merrit Narr und Hannah Kramer. (uab)  Foto: Privat

Schach: Bezirks-Schulmeisterschaften 

Haldenschule gewinnt 
Titel bei den Jüngsten
Rommelshausen Anstatt über Ergebnisse
in Mathematik oder Rechtschreibung in
Deutsch haben einige Schüler vor wenigen
Tagen über die nächsten Züge nachge-
dacht – bei den Schulschach-Meisterschaf-
ten des Bezirks. Auch Jamin Raichle, Tim
Pörsch, Joel Pilchowski und Lian Ersöz von
der Haldenschule in Rommelshausen wid-
meten sich in der Sporthalle in Rommels-
hausen den Figuren auf dem Feld und wa-
ren dabei äußerst erfolgreich. Mit 11:1 Punk-
ten gewannen sie den Titel bei den Grund-
schulen und qualifizierten sich für die nord-
württembergischen Meisterschaften Mitte 
März. Dritte wurden die jungen Denk-
sportler der Stettener Karl-Mauch-Schule, 
das Mädchenteam der Haldenschule kam
in der neu eingeführten weiblichen Wett-
kampfklasse auf den zweiten Platz.

Die weiterführenden Schulen ermittel-
ten ihre Besten in Ludwigsburg. Die
Schachspieler der Fellbacher Auberlen-
Realschule um Dennis und Mark Jüttner 
verpassten den Titel in ihrer Wettkampf-
klasse. Mit 8:4 Punkten landeten sie hinter
dem Team der Carl-Friedrich-Gauß Schule
in Ludwigsburg auf dem zweiten Platz. dom

Volleyball Kaffeemaschine, Wurst, Brötchen, 
Kuchen, Muffins, Äpfel, Putzlappen und vieles 
mehr: Die Ü-37-Volleyballerinnen des TSV 
Schmiden bringen zum Treffpunkt am Sonntag-
morgen nicht nur ihre Sportutensilien mit. Das 
Team richtet von 11 Uhr an in der Sporthalle II in 
Schmiden die Endrunde um die württembergi-
sche Meisterschaft aus und hat dabei einige 
Arbeit und vier Spiele vor sich. Gegner sind der 
TSV G. A. Stuttgart, der SV Kornwestheim, der 
TV Creglingen und der FV Gerlenhofen. red 

Volleyball Die Männer des SV Fellbach IV ha-
ben am vergangenen Wochenende das Tor zur 
Landesliga weit aufgestoßen. Der Bezirksliga-
Spitzenreiter bezwang zu Hause zunächst die 
SV Remshalden II mit 3:1 (24:26, 25:16, 25:18, 
25:20). Angeführt vom stark aufspielenden 
Passgeber Mario Maser gewann der SVF IV 
anschließend gegen die zweitplatzierte SV Ess-
lingen II mit 3:0 (25:13, 31:29, 25:22). uab

Volleyball Vor einer vermeintlich leichten Auf-
gabe stehen die Männer des SV Fellbach III an 
diesem Samstag (14 Uhr, Gäuäckerhalle I). Die 
Landesliga-Vertretung trifft auf die Stützpunkt-
Mannschaft des Volleyball-Landesverbandes 
Württemberg, die als TV Rottenburg IV fir-
miert und noch ohne Punkt dasteht. Nur mit 
einem Sieg können die drittplatzierten Fellba-
cher ihre Chance auf den Titel wahren. uab

Leichtathletik Über 60 Meter Hürden ist Caro-
lin Weidle vom TSV Schmiden am vergange-
nen Sonntag bei den süddeutschen Hallen-
meisterschaften in Frankfurt in 9,25 Sekunden 
auf den 15. Platz der Altersklasse U18 gesprin-
tet. Bereits am Samstag lief ihre Teamgefährtin 
Hanna Müller beim Hallen-Meeting in Karlsru-
he über 1500 Meter auf den fünften Platz und 
verpasste in 4:38,40 Minuten ihre persönliche 
Bestzeit nur um zwei Hundertstel. dom

Fußball Je zwei Tore von Domenico Russo und 
Diar Shammak sowie je ein Treffer von Calvin 
Körner und Piero Stampete haben dem TV 
Oeffingen am Donnerstag einen 6:1-Erfolg 
(1:0) beim VfL Winterbach eingebracht. Der 
TV Stetten kam in seinem Testspiel gegen Irak-
lis Waiblingen nach Toren von Ronny Werner 
und Alexander Schetter zu einem 2:2 (0:0). dom

Fußball Dreimal haben sich die C-Junioren des 
SV Fellbach um Mark Wanke am vergangenen 
Sonntag zu Beginn der Verbandshallenrunde 
geschlagen geben müssen. Deshalb genügten 
ihnen danach auch zwei Siege und ein Remis 
nicht, um sich für die Zwischenrunde zu quali-
fizieren. „Hintenraus sind wir besser gewor-
den“, sagte der Trainer Philipp Röseke. dom 

Fußball In der vergangenen Saison hat Mehmet 
Tosun die zweite A-Junioren-Mannschaft des 
SV Fellbach trainiert. Für sein Engagement auf 
und neben dem Platz ist er vor wenigen Tagen 
in Winnenden beim Ehrenamtsabend des Fuß-
ball-Bezirks Rems-Murr in der Kategorie „Jun-
ge Fußballhelden“ ausgezeichnet worden. dom

Sportgymnastik Die Gymnastik+Tanz-Gruppe 
des TSV Schmiden hat kürzlich beim württem-
bergischen Finale für sogenannte K-Gruppen in 
Sersheim den dritten Rang belegt. Bei den an-
schließenden württembergischen Meister-
schaften Gymnastik+Tanz erhielt das Team für 
seine Übung mit Ball und Reifen 27,35 Punkte 
und darf nun im Juni am Pokalwettkampf des 
Deutschen Turnfests teilnehmen. dom 

Kurz berichtet
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